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Wir können nicht ausweichen

Dem Wissen darüber, daß die Welt hungert, können wir nicht ausweichen.

Aber beim Helfen, diesen Hunger zu stillen, können wir abseits stehen.
Das ist keine Frage des Wissens mehr, sondern des Gewissens.

Den vielfältigen Hunger — Hunger nach Brot, Hunger nach Schulung,
nach landwirtschaftlicher Beratung und nach medizinischer Betreuung —
können wir mithelfen zu stillen, wenn wir uns an den Aktionen der Schweizer

Auslandhilfe beteiligen. Dieses «Teilhaben» verlangt mehr als
zustimmendes Nicken. Unser spürbarer Beitrag ist nötig, damit der Not gesteuert
werden kann. Spürbar — auch für uns. Spürbar aber tausendfach mehr für
die Hungernden.

Sammlung Schweizer Auslandhilfe, Postcheck-Konto Zürich 80 - 322

Neue Fundamente müssen gelegt und ausgehoben, unzählige Schulen und berufliche

Ausbildungsstätten gebaut werden, damit die Rückständigkeit von der Basis
her überwunden werden kann. Diese Mädchen im indischen Madhi helfen mit, die
Fundamente für ihre neue landwirtschaftliche Sekundärschule, deren Bau ihnen
durch die Schweizer Auslandhilfe ermöglicht wird, auszuheben. Die intensive haus-
und landwirtschaftliche Ausbildung wird ihnen helfen, nicht nur ihr eigenes,
sondern auch das Leben ihrer Familien und Dörfer menschenwürdiger zu gestalten.
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